
	Protokoll-Generalversammlung
	Förderverein AbFaNG
	17.2.2022

	Ilse Kleinschuster, Elfriede Schuh, Gabriele Prohaska, Josefa Maurer (bis 18:20), Manfred Sauer, Peter Weish (bis 17:40), Peter Düringer, Wilfried Leisch, Gerhard Kofler, Peter Degischer, Peter Fleissner, Ulrike & Klaus Sambor, Rudolf Kulovic (bis 18:50), Pete Hämmerle, Iwona Tscheinig & Barbara Kopf, Rosa Logar, Marit Seyer 
Entschuldigt: Katarina Anastasiou, Franz Sölkner   
	Zoom Konferenz 17h – 19h

	Verfasser: peter@degischer.at 
	21.2.2022


	#
	Was/Thema
	Kernfragen/-anliegen
	Kümmerer

	1. 
	Formales
	Beschlussfähigkeit, Moderation, Protokoll 
	degi

	2. 
	Bericht des Vorstandes
	Aktionen, Website, Info-Material
	Gerhard

	3. 
	Beschlussfähiger Beginn
	Tagesordnung, letztes Protokoll 
	degi 

	4. 
	Aufnahme neuer Mitglieder
	Mitgliedschaftsanträge, Stimmrechte
	Gerhard 

	5. 
	Kassabericht und Bericht des/r Rechnungsprüfer*in
	
	Peter D.

	6. 
	Entlastung des Vorstandes
	
	Manfred

	7. 
	Wahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer*in
	Kandidat*innen
	Gerhard

	8. 
	Statuten des Fördervereins
	Änderung der Wahlperioden, Adresse 
	Gerhard

	9. 
	Mitgliedsbeitrag
	Änderung – wurde zruückgezogen
	Gerhard

	10. 
	NGO-Vorkonferenz TPNW
	Bisherige Planung, Organisationskomitee 
	Gerhard

	11. 
	Vorschau 2022
	Jahrestermine, Informationsangebote, Öffentlichkeitsarbeit
	Gerhard

	12. 
	Allfälliges
	Diverse Informationen
	alle

	13. 
	ToDo
	
	


ad 1.  Formales
Die Generalversammlung des Fördervereins AbFaNG war ursprünglich im Anschluss an das AbFaNG-Bündnistreffen am 9.10.21 in Graz vorgesehen, wurde aber wegen Zeitknappheit auf 17.2.22 verschoben. Gerhard hat die Einladung am 16.1. mit der TO an alle Bündnispartner gesandt und zur Kandidatur für den Vorstand eingeladen. Wegen der Corona-Situation wurde beschlossen, die Sitzung online abzuhalten, wofür Gerhard den zoom-link am 16.2.22 aussandte.
Gerhard begrüßt die 19 TeilnehmerInnen darunter 10 von 29 Mitgliedern. Da die Sitzung erst mit der Teilnahme von 50% der Mitglieder beschlussfähig ist, werden die Tagesordnungspunkte mit Abstimmungen um 30 min verschoben.

Gerhard übernimmt die Moderation und degi die Protokollführung. 

ad 2. Bericht des Vorstandes

Der Bericht des Vorsitzenden seit der Vereinsgründung am 4.3.2020 liegt bei.
Auf die Aktionsbeteiligungen wird hingewiesen:
16.2.20 Matinee mit Alessandro Capuzzi und Werner Wintersteiner 
13.3.20 wurde auf der RL-Konferenz ein workshop zu „Friedensarbeit in Österreich“ abgehalten;
24.4.20 Klimastreik „Klimakiller Rüstung“, 5.6.20 Rassismus und Krieg-Kundgebung; 
22.6.20 New Start II - Kundgebung, 
21.1.21 Atomwaffenverbotsvertrag, 20.10.21 ÖGB-Veranstaltung Make NEUTRALITÄT Great Again
jährlich 1.5., 15.5., 26.10. Neutralitätsaufruf, 6.8.Hiroshimatag. 
Zur Darstellung des Bündnisses wurden Flugblätter, Infokärtchen, Fahnen, zwei Transparente erstellt, sowie die website http://abfang.org/ weiter ausgebaut und aktuell gehalten. Die website listet alle Bündnispartner auf, kündigt Aktivitäten der Bündnispartner und anderer Friedensgruppen an, bringt relevante Informationen und internet links. Die Bündnispartner werden ersucht einschlägige Meldungen an Gerhard zu senden. Gerhard wird für den Aufbau dieser beachtenswerten Informationsplattform herzlich gedankt. 

Gerhard hat vor dem Bündnistreffen in Graz einen Fragebogen ausgesandt. Die Zusammenfassung der eingelangten Antworten ist in der Anlage zu finden ist. Sie kann Grundlage für weitere Verbesserungen des Bündnisses sein.
ad 3. Beschlussfähiger Beginn
Mit 17:35 ist die Beschlussfähigkeit gegeben. Ein Tagesordnungsentwurf war in der Einladung an alle AbFaNG-UnterstützerInnen versandt. Es sind keine Anträge eingelangt, sodass die Tagesordnung in der obigen Form ergänzt und genehmigt wird.
Das Protokoll der Gründungsversammlung am 4.3.2020 wird mit den Korrekturen vom 16.3.2020 genehmigt, wie es an alle Teilnehmer*innen am 16.3.20 versandt wurde. 
ad 4. Aufnahme neuer Mitglieder 
Folgende neue Aufnahmeanträge liegen vor:
Markus Gartner, Werner Wintersteiner (Heimatland Erde), Djahan Tuserkani, Killer Robots Campaign Austria (Marit Seyer), Rosa Logar (WILPF Austria), GGL Austria - Gemeinsam gegen Landminen (Iwona Tscheinig & Barbara Kopf), Friedensbüro Salzburg (Elisabeth Kocher, Hans –Peter Grass). In der Anlage findet sich die aktuelle Liste der Vereinsmitglieder. 

Rosa stellt WILPF-Austria als Teil einer weltweiten feministischen Organisation seit dem 1.Weltkrieg vor Women's International League for Peace and Freedom - Wikipedia; 
Marit berichtet über KRC-Austria als Teil einer weltweiten Organisation, die für ein UNO-Reglement für IT-gesteuerte Waffen eintritt KRC – Austria – Eine Kampagne zum Verbot von Killer Robotern (krcaustria.at); Barbara erläuterte die weltweite Tätigkeit zur Entfernung von Landminen seit 2001 Gemeinsam gegen Landminen – GGL Austria (ggl-austria.at). 
Alle Anträge wurden einstimmig angenommen. Die Zahl der Mitglieder steigt somit auf 36, davon 8 Orgnaisationen. Die Mitgliederliste ist in der Anlage, ebenso ein Beitrittserklärungsformular zur Bewerbung.
ad 5. Kassabericht und Bericht des/r Rechnungsprüfer*in

Das Vereinskonto wurde im Juni 2020 bei der Erste Bank eröffnet (bis dahin wurde das Konto des Tauchkreises KAESCH bemützt). Zeichnungsberechtigt sind Peter D. und Gerhard: 
Förderverein AbFaNG, AT59 2011 1842 6745 2600. 
Der Kontostand beträgt mit 17.2.22  2.644,92 €, in dem 4 Darlehen zu je 500€ vom Mai 2020 enthalten sind, die bei Bedarf rückgezahlt werden können.
Die Einnahmen bestehen aus den jeweils vereinbarten Mitgliedsbeiträgen (mind.15€/Jahr) und Spenden. Als Gründungsbeiträge zahlten bisher 6 Organisationen je 100€ ein. Die anderen Organisationen werden gebeten, ebenfalls einmalig mit einem Gründungsbeitrag von € 100  beizutragen. Als Ausgaben wurden die Programmierkosten für die Website, Drucksorten, Fahnen, und Gebühren bestritten.

Manfred und Elfriede haben am 15.2.22 die Buchhaltung geprüft. Sie empfehlen die chronologische Ordnung der Belege und bestätigen die statutengemäße Verwendung des Kontos. Sie empfehlen die Entlastung der Kassiere.  
ad 6. Entlastung des Vorstandes

Manfred schlägt die Entlastung des Vorstandes vor: Gerhard, Katarina, Peter F., Degi, Peter D., Wilfried, Peter W.

Den Vorstandsmitgliedern wird gedankt und sie werden einstimmig entlastet.
ad 7. Neuwahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer*in

Peter W. kandidiert nicht mehr. Die zur Wahl stehenden Kandidat*innen sind

Gerhard Kofler (Obmann), Katerina Anastasiou (Obfrau Stv.)

Peter Degischer (Schriftführer), Peter Fleissner (Schriftführer Stv.)

Peter Düringer (Kassier), Wilfried Leisch (Kassier Stv.)

Ohne explizite Vereinsfunktion:
Rosa Logar (WILPF Austria, http://wilpf.at/,  Interventionsstelle gegen Gewalt Interventionsstelle gegen Gewalt (interventionsstelle-wien.at), Gabriele Prohaska (http://abfang.org/ueber-uns/autorinnen-autoren/), Ilse Kleinschuster (Initiative Zivilgesellschaft, http://cooppa.at/forum-seitenstetten-online-konferenz-2021-gehen-wir-miteinander-los/)

Manfred fragt nach den Zustimmungen, Gegenstimmen, Enthaltungen. Alle werden einstimmig als Vorstandsmitglieder willkommen geheißen.

Manfred und Elfriede stehen wieder als Rechnungsprüfer*in zur Verfügung und werden einstimmig bestätigt.
ad 8. Statutenänderung des Fördervereins AbFaNG 

Gerhard schlägt vor die Generalversammlung nicht jährlich sondern in Zweijahresabständen abzuhalten Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Die Adresse des Vereins muss geändert werden. Der Naturschutzbund erklärt sich bereit als Zustelladresse zu fungieren:
c/o Naturschutzbund Wien, Museumsplatz 1, Stiege 13, 1070 Wien.

Adressenänderung, Statutenänderung und Vereinsänderungsmeldung müssen der Vereinsbehörde gemeldet werden.  

ad 9. Mitgliedsbeiträge
Der Mindestbeitrag für Personen und Organisationen beträgt 15€ pro Jahr. Defacto werden derzeit insgesamt über 1000€ jährlich an Mitgliedsbeiträgen einbezahlt, was einem Durchschnitt von über 30€/Mitglied entspricht. Eine Erhöhung des Mindestbeitrages erübrigt sich somit. 

ad 10. NGO-Vorkonferenz TPNW
Auf Initiative von Peter W. und der Kontaktaufnahme mit Reiner Braun (IPB - International Peace Bureau | IPB) 
wurden mehrere online-Gespräche geführt, um aus Anlass der 1.Jahrestagung des Atomwaffenverbotsvertrages in der UNO-City
 eine internationale NGO-Vorkonferenz in Wien abzuhalten. Die Jahrestagung wurde vom Jänner in den März und nun in den Juli verschoben.
Sie soll dazu dienen, dass breiter medial berichtet wird und dass die Friedensgruppen ihre Unterstützung manifestieren. In der Anlage ist das vorläufige Programm ersichtlich: 
Give Peace a Chance! – Gemeinsam für Frieden, Umwelt und Klima – Atomwaffen abschaffen!
Alle Referent*innen haben bereits zugesagt, nur Heinz Gärtner ist noch ungeklärt. Es ist geplant, bei der Begrüßung die beteiligten Friedensgruppen mit Kurzvideos vorzustellen.

Die Veranstaltung wird voraussichtlich im Kuppelsaal der TU stattfinden. Bezüglich weiterer (Straßen)-Begleit-Aktionen wird noch beraten. Einige Finanzierungszusagen liegen vor und bei Stadt Wien wurde um Förderung angesucht. Seitens AbFaNG wird im Organisationskomitee mitgearbeitet, aber es wurden bisher noch keine Finanzierungszusagen gemacht. 

Wilfried wünscht, dass das Thema Neutralität stärker aufgenommen wird.

Es wurde angeregt einen separaten Workshop zu Frieden und Klimakatastrophe mit dem ÖGB, Umwelt- und Klimagruppen zu machen. Wegen der Terminunsicherheit wurde dafür bisher noch kein Programm/Termin vorgeschlagen. 
ad 11. Vorschau 2022
Um die Sichtbarkeit des Aktionsbündnisses zu erhöhen, regt Degi an, dass die Partnerorganisationen auf ihrer website und bei Publikationen auf die Mitgliedschaft bei AbFaNG hinweisen.
Neben der Mitwirkung an der Vorkonferenz zur UNO-Tagung zum TPNW wird an ein Bündnistreffen zu Militarismus und Klimakatastrophe gedacht.

Die Kundgebungen zum 1.5., 15.5., 6.8., 21.9. (Weltfriedenstag), 26.10. werden weiter mitgetragen.

Der 12.2. Int.Tag der Kindersoldaten „red hand day“ und Mine Awareness Day 4.4. sollen auch ein Anlass sein (wir im Koordinationsteam besprochen).

Gerhard legt einen Erfahrungsbericht und wie könnte es weitergehen vor (siehe Anlage): Kooperationen, Informationsangebot, Bildungsangebot, Öffentlichkeitsarbeit. Dieser wird in der nächsten Koordinationsteam-Besprechung erörtert.
ad 12. Allfälliges
An einen Vorschlag von Franz wird erinnert, sich über geplante, internationale Vortragende auszutauschen und eventuell an verschiedenen Orten Auftritte zu organisieren, wobei Reisespesen aufgeteilt werden könnten. 
Die Grazer Friedensdeklaration wurde an die Grazer Bürgermeisterin geschickt. Es soll darüber ein Gespräch geben, insbesonders hinsichtlich des Beitritts zu den Mayors for Peace. Mit Eisenstadt soll auch Kontakt aufgenommen werden. Allgemein scheinen die Bürgermeister kaum diesbezüglich aktiv sein bzw. teilweise überhaupt nichts von der Mitgliedschaft zu wissen. Gerhard wird die Liste ausschicken und es wird ersucht, sich zu melden wer mit wem Kontakt aufnimmt. Linz ist dafür ein Vorbild. Ein Schriftstück „Grazer Friedensdeklaration“ ist in der Anlage: Änderungswünsche bitte bis 5.3.22 an Gerhard.
Scientists for Future haben das Thema Frieden auch auf ihrer Agenda. Gerhard ist mit ihnen in Kontakt. 

Degi will den Nachhaltigkeitsbericht des Bundesheeres analysieren und ersucht dann um Mitwirkung bei einer Stellungnahme.  

Gabriele schreibt an einem Buch über Atomwaffen.

ad 13. To Do
	Was (1-2 Stichwörter)
	Was (ist zu tun)?
	Siehe TO-pkt
	Wer ? (zuständig)
	Mit wem ?
	Bis wann?
	Status
	Infos, Kommentare

	Protokoll der GV
	Teilnehmer begutachten 
	1
8
	Degi
	TeilnehmerIn
	6.3.22
	
	Ergänzungen

	
	Version Vereinsbehörde, Adressen-, Statutenänderg
	
	Degi
	
	danach
	
	+ Vorstandsprot.

	Vorstandsitzung
	Nächste Sitzung
	7
	Gewählte
	Gerhard
	April?
	
	

	TPNW-Vorkonferenz
	Digitale Info der Friedensgruppen
	10
	Gerhard
	alle
	bald
	
	Einblendung bei der Begrüßung

	AbFaNG-Bezug
	Auf home pages der Bündnispartner; Infos
	11
	Alle Orgas
	Gerhard
	bald
	
	

	Koord.Team
	Programm 2022, Koop., Workshop Frieden-Klima
	10,11
	ABKT
	
	März
	
	

	Grazer Friedensd.
	Text prüfen
	12
	alle
	Gerhard
	5.3.
	
	

	Nachhaltigkeitsb.
	BH - prüfen
	12
	degi
	Wer hilft?
	April
	
	


Anlagen: Bericht der Rechnungsprüfer*in, Liste der Mitglieder, Vorstandsbericht, Umfrage beim Bündnistreffen, Erfahrungen und wie könnte es weitergehen, Förderverein-Beitrittserklärung, Folderentwurf zur NGO-Vorkonferenz zum 1.TPNW-Partnertreffen, Grazer Friedensdeklaration
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